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• Verwendungszwecke und ihr Einfluss auf die 
Datenstruktur

• Interoperable Formate im Bereich der BIM und GIS
• Analyse und Klassifizierung der vorhandenen Tools
• Erprobung
• Übertragung, Klassifizierung und Analyse der Daten
• Schlussfolgerungen

Aufbau der Präsentation



Natürliche Objekte

Gelände

Geologische Schichten

Verfügbarkeit X

Integrität und Genauigkeit X

Strategien zur 
Vervollständigung der 
Daten

SITG-Format Raster (ASCII), 
Höhenlinien, 

z.B. in DXF

Verfügbarkeit ?

Integrität und Genauigkeit ?

Strategien zur 
Vervollständigung der Daten

Gemeinfreie 
Bohrungsdaten / 

Geoquat

SITG-Format Höhenlinien, z.B. 
in DXF
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Anthropogene Objekte

Leitungen

Wasser:

Entsorgung

Trinkwasser / 

Brauchwasser

Wasser

Unter Druck

Regenwasser

Gas Erdgasleitung /

Erdölleitung

Fernwärme Strom Telekommunik

ation

Verfügbare SITG Ja Ja Ja Ja

Integrität und 

Genauigkeit

Trinkwasser 2,5D

(Höhe am Anfang 

und am Ende)

2D, manchmal Durchmesser und Material 2D 2D

Strategien zur 

Vervollständigung der 

Daten

Gerade zwischen 

Anfang und Ende

Je nachdem, ob das Gelände eine festgelegte Tiefe aufweist, einige Normtiefen:

- Wasser: Frostfrei, ca 1,00 m

- Telekommunikation: 40 cm

- Strom: 60 cm

SITG-Format *.shp, *.dxf *.shp *.shp *shp, *.dxf *.shp *.shp *.shp, dxf
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Anthropogene Objekte

Im Untergrund Verfügbarkeit X

Integrität und Genauigkeit X (fehlende genaue 
Tiefenangabe, der 
Durchmesser des 

Gebäudes basiert auf der 
Grundfläche des 

Erdgeschosses)

Strategien zur Vervollständigung 
der Daten

Extrapolierung im Bezug 
auf die Anzahl der Ebenen

SITG-Format shp, DXF
Verfügbarkeit X

Integrität und 
Genauigkeit

X

Strategien zur 
Vervollständigung der 
Daten

SITG-Format 3ds

Tunnel
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Anthropogene Objekte

Geplante Gebäude Verfügbarkeit X

Integrität und 
Genauigkeit

X (fehlende genaue Tiefenangabe, 
der Durchmesser des Gebäudes 
basiert auf der Grundfläche des 

Erdgeschosses)

Strategien zur 
Vervollständigung der 
Daten

Höhere Genauigkeit bei der 
Erfassung gefordert.

SITG-Format shp, DXF

Verfügbarkeit X

Integrität und Genauigkeit X

Strategien zur 
Vervollständigung der 
Daten

SITG-Format shp

Erdwärme/Geothermie
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Basis für die Erstellung eines strukturierten Modells

• Die Wahl oder die Festlegung einer Struktur oder eines 
standardisierten Austauschformats (oder mehrerer Austauschformate).

• Die Koordination der Akteure im Bezug auf eine gemeinsame Struktur.
• Höhere Anzahl und Standardisierung der geologischen Daten.
• Die Entwicklung von Strategien zur Vervollständigung der Daten der 

Versorgungsnetze, um ein wirklichkeitsgetreues 3D-Modell zu erhalten.
• Die Entwicklung von Strategien für eine 3D-Darstellung des Volumens 

der Bauwerke im Untergrund.
• Eine Verwaltung der Metadaten, bezüglich Genauigkeit und 

Unsicherheit der gelieferten Daten.
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Überlappung von GIS (CityGML) und BIM (IFC)

Erde
Kontinent

Land
Stadt

Gebäude
Zimmer
Element

HLKS

Quelle: Kaden et. al.: Leitfaden Geodäsie und BIM 2017

GIS (CityGML) BIM (IFC)
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Erweiterung von IFC – MVD

Kommentar
Derzeit legen die Anbieter von BIM-
Programmen den Schwerpunkt nicht auf die 
Integration dieser Elemente, die sehr nützlich 
für die Implementierung der verschiedenen 
bekannten Verwendungszwecke sind. Die 
Entwicklung ist vielmehr auf die Übertragung 
der festgelegten Daten durch buildingSMART 
mittels MVD, wie die  « Reference View » oder 
die « Design Transfer View » ausgerichtet.
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Infraworks
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Die zukünftigen Viertel von PAV 
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Cornavin



Esri ArcGIS Pro - MNT
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Esri ArcGIS Pro - Geologie
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Esri ArcGIS Pro – Baumwurzeln
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Esri ArcGIS Pro – Telekommunikationsnetz
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Esri ArcGIS Pro – Gebäudeuntergrund 
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Esri ArcGIS Pro - Tunnel
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Civil 3D - Gelände

Verwendungszweck Interoperable Formate Vorhandene Tools Erprobung Datenanalyse Schlussfolgerungen



Civil 3D – Gelände (shaded)

Verwendungszweck Interoperable Formate Vorhandene Tools Erprobung Datenanalyse Schlussfolgerungen



Civil 3D – Geotechnical Module
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Civil 3D – Geotechnical Module
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Civil 3D Leitungen

Wasserversorgungsnetz Gasversorgungsnetz
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Civil 3D Leitungen

Netz mit anderen Elementen im Untergrund (3D) Netz mit anderen Elementen im Untergrund (Profil)
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Civil 3D – Tunnel + Untergrund
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Civil 3D – Integration eines IFC-Gebäudes
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Revit: Gelände
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Revit: Bäume und Wurzeln
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Revit: Bäume und Wurzeln
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Revit: Bäume und Wurzeln
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Revit, Kammer und adaptive Leitung
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Revit, Gelände mit Leitungen und Kammern
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Revit - Tunnel
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Revit – In das Modell integrierter Tunnel
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Revit – Projekt eines vorhandenen Gebäudes
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Revit – Erdwärmesonden
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Revit - Ausrichtung
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Revit – Geologische Schichten
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Revit – IFC-Export
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Solibri
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Solibri
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Solibri
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Direkter Weg (FME)
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Direkter Weg (FME) – Klassifizierung in Solibri
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Solibri

Verwendungszweck Interoperable Formate Vorhandene Tools Erprobung Datenanalyse Schlussfolgerungen



• Die geografischen Geländedatensysteme wie das SITG besitzen das 

Potenzial zur Lieferung von Untergrundobjekten für eine 3D-

Darstellung. 

• Die verfügbaren Daten für die Oberflächen- und Untergrundobjekte 

schwanken im Hinblick auf ihre Integrität und Genauigkeit. 

• In einigen Fällen reichen die verfügbaren Daten nicht zur Modellierung 

des betreffenden Objekts aus. 

• Die Bereitstellung von Daten in einem zugänglichen und 

verwendbaren Formats ist von besonderer Bedeutung. 
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• Die digitalisierten Untergrundobjekte können mit verschiedenen 

Programmen dargestellt und analysiert werden.

• Die Integration von SITG-Daten in ein «BIM»-Programm ist möglich, 

aber... 

• Um ein Modell von Untergrundobjekten durch einen «Model Checker» 

zu analysieren, ist das «IFC»-Format unabdingbar. 

• Die «IFC»-Exportdaten der «BIM»-Programme sind nicht 100% mit den 

«IFC 4» kompatibel. 
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• Die Modellierung geologischer Schichten in einem «BIM»-Modell ist 

schwierig.

• Eine direkte Übertragung zwischen SITG und «IFC» ist möglich, aber...

• Es gibt noch keine Übereinstimmung zwischen den Untergrunddaten 

und der interoperablen Datenstruktur, den «IFC»-Daten. Die 

Speicherung der Objekte in der «IFCBuildingElementProxy»-Struktur 

verfälscht die Semantik. 

• Die Daten sind partiell. Es stellt sich die Frage nach der 

Verantwortlichkeit im Bezug auf ihre Genauigkeit. Man muss dem 

Nutzer die Datenqualität eines Modells erläutern.

Verwendungszweck Interoperable Formate Vorhandene Tools Erprobung Datenanalyse Schlussfolgerungen



Future work

• Bereitstellung von mittels einer «GeoBIM»-Plattform entwickelten Workflows  

• CityGML

• Bereitstellung von SITGDaten im IFC- oder CityGML-Format



Besten Dank



Fragen - Anmerkungen


